
jeden sichtbar, daß alle Pläne der deutschen Militaristen zur Eroberung 
der Deutschen Demokratischen Republik ein für allemal gescheitert 
sind. Noch niemals war der Widerspruch zwischen den Plänen der deut
schen Militaristen und dem realen Kräfteverhältnis so groß wie heute. 
Schon zweimal haben die deutschen Militaristen und Imperialisten, ge
trieben von ihrer wahnsinnigen Eroberungspolitik, die Lage falsch ein- 
geschätzt. Es besteht kein Zweifel, daß ein dritter Versuch ihr Ende be
deuten würde. Durch diese antinationale, unrealistische Politik werden 
heute die Kriegskräfte in Westdeutschland von den Kräften des Friedens 
immer mehr isoliert.

Heute gilt es, einen würdigen Platz für die deutsche Nation unter den 
Völkern zu gewinnen. Die Zukunft des deutschen Volkes kann aber nur 
in der schöpferischen Arbeit, in der friedlichen Entwicklung von Wis
senschaft und Technik, in der festen Freundschaft mit der Sowjetunion 
und allen anderen Völkern liegen.

Der Vorschlag der Sowjetunion auf Abschluß eines Friedensvertrages 
entspricht voll den Interessen des deutschen Volkes und der Politik 
unserer Partei und Regierung. Daher findet dieser Vorschlag schon heute 
die Zustimmung der friedliebenden, nationaldenkenden Deutschen. Wir 
setzen unsere ganze Kraft dafür ein, den Friedensvertrag und die Ver
ständigung der beiden deutschen Staaten zustande zu bringen. Sollte die 
Bonner Regierung sich jedoch weigern, Vorschläge für einen Friedens
vertrag zu machen, so wird er ohne Bonner Vorschläge zustande kom
men. Der Frieden wird auch in Deutschland triumphieren!

Die Verantwortung vor der deutschen Arbeiterklasse verlangt von 
der Führung der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands eine ein
deutige nationale, deutsche, antimilitaristische, auf die Erhaltung des 
Friedens gerichtete Position in diesem Kampf. - Die schnelle Entwick
lung der Wirtschaft, der Wissenschaft und Technik, die Maßnahmen 
zur Hebung des Lebensstandards, die Entwicklung der sozialistischen 
Demokratie in der Sowjetunion und den anderen sozialistischen Län
dern, die Verschärfung der allgemeinen Krise des Kapitalismus - all 
dies zerstört heute für jeden sichtbar alle Thesen des Antikommunis
mus. Dadurch wird die Herstellung der Aktionseinheit der Arbeiter
klasse bedeutend erleichert werden.

Die Erfolge des Sowjetvolkes auf allen Gebieten sind das Ergebnis 
der schöpferischen Tätigkeit der KPdSU, wie sie vor allem nach dem 
XX. Parteitag entwickelt wurde. Von den Delegierten des Parteitages
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